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unsere Aufräumaktion im Frühjahr war ein voller Erfolg. Die Beteili-
gung war enorm hoch, vielen Dank dafür.
Was mich ein wenig beunruhigt, wenn ich an die nächsten Jahre den-
ke, das sehr viel die ältere Generation beteiligt war, es wäre wirklich 
wünschenswert wenn die jüngeren Mitglieder sich bei den Aufräu-
maktionen aktiv beteiligen würden.
Jetzt zu den Dingen die in dieser Saison auf der Anlage stattgefunden 
haben bzw. noch stattfinden werden.
Die große Esche oben neben dem Restaurant wurde jetzt auch gefällt.
Die neue Terrasse oberhalb von Platz 1 wird erst mal auf das neue Jahr 
vertagt, da keine finanzielle Kapazität vorhanden ist in diesem Jahr.
Für die Herbstaktion hoffe ich, dass wieder viele Mitglieder dabei sein 
werden, da wir uns unter anderem um den alten Baumbestand küm-
mern müssen und die Anlage winterfest gemacht werden muss.
Im Spätherbst beginnt dann die Renovierung der Duschen. Dafür 
brauche ich auch einige freiwillige Helfer die mir bei der Vorberei-
tung helfen bevor die Profis die Arbeit übernehmen.

In diesem Sinne wünsche ich allen eine schöne Wintersaison,
Euer Dietmar Kunkel

Bericht 1. Vorsitzender / Bericht 2. Vorsitzender

Die Sommersaison 2017 ist vorüber. Ich wünsche allen Mitgliedern, dass sie 
eine schöne Zeit hatten und oft Tennis spielen konnten. 

Das wie üblich für den 03.10.2017 vorgesehene Platzwartturnier musste 
leider ausfallen, deshalb konnte auch die Ehrung unserer Jubilare nicht 
stattfinden. Ich werde dies nachholen bei der nächsten Jahreshauptver-
sammlung, die betreffenden Damen und Herren werden rechtzeitig vor-
her noch gesondert informiert. Die nächste Jahreshauptversammlung fin-
det am 18.02.2018, um 11:00 Uhr im Clubrestaurant „Intermezzo“ statt. 
Die formelle Einladung gem. § 5 Abs. 10 der Satzung erfolgt mit dieser 
Clubzeitung, sie enthält auch die Tagesordnung. Der Vorstand wird nicht 
müde an alle Clubmitglieder zu appellieren, zahlreich zu erscheinen. Diese 
Bitte richtet sich insbesondere an die jüngeren Mitglieder, die doch einmal 
das Zepter in die Hand nehmen sollen? Am 18.02.2018 finden Vorstands-
wahlen statt! 
Nicht versäumen möchte ich, allen Mitgliedern für ihr Engagement zu danken, mein Dank gilt insbe-
sondere meinen Vorstandskolleginnen und -Kollegen für ihre Arbeit. 

Allen Clubmitgliedern wünsche ich eine gute Zeit und „kommt gut durch den Winter“.
Herzliche Grüße, Euer Peter Frowein

Liebe Clubmitglieder,

Hallo liebe Clubmitglieder,
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Der Vorstand

Hier wäre auch noch Platz für eine 
Anzeige von Ihnen!

Natürlich freut sich der Club auch über Spenden. 
Infos zum Club unter: www.blau-weiss-remscheid.de

Über Ihre Kontaktaufnahme freut sich:
Monika Ahnfeldt
• Telefonisch unter: 0173/9794289
• Per E-Mail: monimichael@web.de

Der Vorstand des Tennisclub Blau-Weiß Remscheid
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Bericht Leiterin Sport 

Ehe man sich versieht 
ist die Sommersaison 
wieder zu Ende, in 
diesem Jahr war diese 
vom Wetter her sehr 
wechselhaft...entwe-
der sehr heiß oder 
regnerisch. Alle stellen 
sich nun schon wie-
der auf die Hallenzeit 
ein… In diesem Winter 
haben wir 3 Mann-
schaften gemeldet….
einmal die Damen, Da-
men 30, Herren30 und 

wieder eine gemischte Damen 40 BW/RW. Leider 
sind bis zum heutigen Termin noch keine Spiel-
termine raus. Ich wünsche Euch viel Glück bei Eu-
ren Spielen und vor allem viele Matchbälle!!!! Bei 
unserer Medensaison im Sommer waren wir mit 
elf Mannschaften plus eine Hobby-Doppelrunde 
Herren vertreten…. Unsere Damen 55 haben den 
Aufstieg in die 2. VL geschafft!!! Meinen Glück-
wunsch dazu
Abgestiegen sind in diesem Jahr die Damen 30, 
Damen 40 und die 2. Herren 65...aber dafür wird 
im nächsten Jahr wieder neu angegriffen :-).
Unsere Herren 30 haben noch eine Qualifika-
tionsrunde zu spielen um den eventuellen Auf-
stieg... viel Glück dafür!!
Insgesamt haben die Mannschaften wie folgt ge-
spielt:

- Damen         BL      4. Platz von 7   
- Damen 30    BL     5. Platz von 5   
- Damen 40   BL      5. Platz von 5
- Damen 55    BL      1. Platz von 5   AUFSTIEG!!!!   
- Damen 65   1.VL   2. Platz von 5
- Herren 30    BL      2. Platz von 7  Qualifikation
- Herren 40   BKA     2. Platz von 6
- 1.Herren 60   BL     2. Platz von 6
- 2.Herren 60   BKA   2. Platz von 6
- 1.Herren 65   2.VL    5. Platz von 8
-2. Herren 65  BL       4. Platz von 4
- Hobby Doppelrunde  4. Platz von 8

Neben der Medenspielzeit wurden auch in die-
sem Jahr wieder einige Turniere durchgeführt. Im 
Juli wurde zum 2. Mal seit vielen Jahren wieder 
eine Remscheider Stadtmeisterschaft durchge-
führt. Das Teilnehmerfeld war doppelt so groß 
wie im letzten Jahr!! Danach folgte im August 
das Üvi-Mixed-Turnier welches noch näher im 
Heft beschrieben ist. Im September spielten wir 
dann unser Elfenturnier. Auch darüber sind ein 
paar Zeilen auf den nächsten Seiten geschrieben.
So das war es von meiner Seite, ich möchte mich 
noch kurz bei allen bedanken die mir bei der 
Durchführung der Turniere geholfen haben. Und 
vielen Dank Andrea, Moni und Männe plus Eu-
rem Team für die gute Bewirtung.

Ich wünsche Euch allen eine schöne Hallensaison,
bis dahin Eure Silke Redondo

Irgendwie vergeht die Außensaison viel zu schnell ...

50,-€*

Urlaub mal anders – Ihre Vorteile im Überblick:

• Rote Asche, nur 10m vom Clubhaus entfernt, bequem zu Fuß erreichbar
• Sonnenterasse mit tollem Blick ins Grüne und auf`s Rote
• Sportliche Aktivitäten für jedermann (u.a. Tennis, Cardio-Tennis)
• Kulinarische Köstlichkeiten in der hauseigenen Gastronomie Intermezzo
• Unterhaltsames Event- und Animationsprogramm (siehe S. 15)
• … und vieles mehr

Verschenken Sie doch mal ein Schnupperjahr 
in unserem Tennisclub!

– Weitere Informationen und Buchung über den Vorstand –
* siehe S. 54

p.P. schon ab 
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Inh. Hans Herzog 
Wallburgstr. 58 
42857 Remscheid 
 
Telefon (02191) 9824-0 
Telefax (02191) 9824-12 
www.blumen-herzog.de 
hh@blumen-herzog.de  

Floristik 
Blumen und Kränze 
Grabgestaltung und Grabpflege 
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Reifen 
für PKW und Motorrad

Alufelgen, 
Achsvermessung

Service rund ums Auto

Möller & Pahl GmbH
Barmer Straße 66
42899 Remscheid
Tel. (02191) 461 89 89
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Einladung JHV

8.	Verschiedenes.	Erörterung	und	Abstimmung	über	Art	und	Ausmaß	der	Renovierungs-	
	 maßnahmen	in	Umkleide-,	Wasch-	und	Duschräumen	Damen	und	Herren.	Der	Vorstand		
	 wird	zuvor	Einzelheiten,	insbesondere	bezüglich	der	Kosten,	vortragen.
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Termine 2018

Tennisclub Blau-Weiss Remscheid e.V.
... hier hat der Spaß immer Satzball!

Januar
13.01.2018 1500 Uhr Neujahrsturnier

Termine 2   18

Busemeyer

www.blau-weiss-remscheid.de
Aktuelle Infos finden Sie unter:
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JAZZ-Matineé im TC Blau-Weiß Pfingstmontag 2017

Im Vorfeld gab‘s die frohe Kunde,
daß die Band „ Good Time Jazz Five „
bei Blau-Weiß spielt so manche Stunde

erneut Pfingstmontag wieder live.

Mal bei Rot-Weiß, mal bei Blau-Weiß
findet statt dieses Event.

Die Jazz-Fans sind darauf ganz heiß,
wie man‘s aus Erfahrung kennt.

Ab 11.00 Uhr gab es ein Gedränge
auf der großen Freiterrasse.

Fetziger Jazz, bekannte Klänge
begeisterte die Menschenmasse.

Selbst Petrus hat es gut gemeint,
er ließ die Sonne lachen.

In trauter Rund‘ saß man vereint,
ein Schnattern gab‘s und Lachen.

Den Gästen mundeten Salate,
von Oetelshovens selbst gemacht.
Wer eine Wurst ergattert hatte
vom Grill aß diese mit Bedacht.

Die Jazzband spielte unverdrossen
so manchen Hit auf Wunsch perfekt.
Hierzu sind Bier und Sekt geflossen

kaum jemand hielt sich hier bedeckt.

„ Oh when the saints go marching in „
sang so mancher Gast gern mit.

Auch „ Ice cream - News cream „, damals „ in „
erwies sich wieder mal als Hit.

Die Band erntete viel Applaus,
der sicherlich verdient fürwahr.
Zufrieden jeder ging nach Haus‘,

gefreut wird sich auf nächstes Jahr !

Ursula Peters
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JAZZ-Matineé im TC Blau-Weiß Pfingstmontag 2017
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JAZZ-Matineé im TC Blau-Weiß Pfingstmontag 2017
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JAZZ-Matineé im TC Blau-Weiß Pfingstmontag 2017
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JAZZ-Matineé im TC Blau-Weiß Pfingstmontag 2017
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Platzwart gesucht

Platzwart gesucht!

Liebe Vereinsmitglieder und Sportfreunde,
seit nun fast einem Jahr suchen wir dringend einen geeigneten Nachfolger für 

Detlef, der nach langen Jahren aus gesundheitlichen Gründen die Pflege unserer 
Plätze aufgeben muss. 

Wer hat Kenntnis einer geeigneten Person in seinem Umfeld, die diese große 
Lücke schließen könnte? Der Idealfall wäre ein Rentner oder Jemand, der sonst 
nur einen halben Arbeitsvertrag hat. Auch eine Frau, die natürlich kräftig sein 

muss, kommt unseres Erachtens in Frage.
Die Person sollte Lust zu Gartenarbeiten und ähnlichen Tätigkeiten, die im 

Rahmen eines geringfügigen aber langfristigen Beschäftigungsverhältnisses, mit 
unterschiedlicher Stundenanzahl pro Monat, im Laufe des Jahres bezahlt wer-
den, im jährlichen Durchschnitt 396,- EUR pro Monat. Wichtig ist natürlich 

der eigene Blick für die Einteilung der notwendigen aktuellen Arbeiten.
Der Arbeitsumfang umfasst die unterjährige Pflege der Plätze – wässern, 

Unkraut und Baumabfälle beseitigen, Entwässerungsgräben sauber halten 
und auch mal kleinere Schäden an den Plätzen beseitigen sowie die Pflege der 

Anlage. Eine entsprechende Einarbeitung in den gesamten Umfang der Arbeiten 
erfolgt natürlich. Als schwere körperliche Arbeit kann man die Tätigkeit eigent-

lich nicht bezeichnen. 
Unser offizieller Kontakt zur Agentur für Arbeit war bisher leider nicht er-

folgreich! Der Vorstand uns sicher auch Ihr alle wären sehr froh, dieses Thema 
erfolgreich abschließen zu können.

Euer Vorstand
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Aufräumaktion April
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Aufräumaktion April
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Bericht 35. ÜVI-Mixed-Turnier

35. ÜVI-Mixed-Turnier
In diesem Jahr fand unser Üvi-Mixed-Turnier zum 
35. Mal am 26. und 27.08. statt.
In diesem Jahr war das Turnier recht schnell kom-
plikationslos mit 16 Paarungen voll... jedoch nicht 
lange. Es kamen Absagen und Anmeldungen bis 
zum Schluss. Freitag Nacht musste ich noch Ralf 
Kalbitz organisieren, um komplett spielen zu 
können.  
Wie in den letzten Jahren spielten wir mit einem 
Modus wo alle Paarungen gleichviel vier Mal in 
2 Gewinnsätzen gegeneinander antraten. Be-
gonnen wurde mit einer großen Hauptrunde die 
zugelost wurde. Danach teilte sich das Feld in A 
und B Gruppe. 
Es waren viele Clubs vertreten darunter 6 ½ Paa-
rungen von uns :-)). 
Das Wetter meinte es gut mit uns, Samstagmor-
gen war es noch ein wenig bedeckt, wurde dann 
aber immer besser.
In der B-Runde setzen sich Kristina Pauel und 
Horst Buchem gegen Silke Redondo und Ralf 
Kalbitz im Match Tie Break durch. Dritte wurden 
Birgit Rausch und Dirk Marsch.
Bei der A-Runde gewannen Annette Rösner 
und Marc Wolter gegen Alex und Markus Har-

debruch. Dritte wurden Corinna Geldsetzer und 
Wolfhart Tümmler.
Noch mal meinen Glückwunsch den Siegern !! 
Auch der gesellschaftliche Teil wurde wie immer 
sehr groß geschrieben…..wir saßen noch lange  
Samstagabend gemütlich zusammen……natür-
lich auch dank der guten Bewirtung unser Gast-
ronomie!! Vielen Dank hierfür .
Des Weiteren möchte ich mich noch ganz herz-
lich bei meinen Mädels für das fleißige Kuchen-
backen und Verkaufen bedanken….auf Euch ist 
immer Verlass!!!!!
Und nicht zu vergessen danke ich auch unserem 
Platzwart und seinen fleißigen Helfern für die 
perfekten Plätze !!

Mit sportlichen Gruß
Eure Silke Redondo
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Bericht 35. ÜVI-Mixed-Turnier

35. ÜVI-Mixed-Turnier
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Bericht Sommerfest

Sommerfest
Unser Sommerfest Anfang Juli war für unseren 
Club eigentlich wirklich eine traurige Angelegen-
heit :-((!!

Unsere Gastronomen haben alles sehr schön vor-
bereitet...leider schafften es gerade 14 Personen 
zu kommen. Uns, der Vorstand, stellt sich wirklich 
die Frage ob es sich überhaupt noch lohnt eine 
Veranstaltung dieser Art noch mal zu wiederho-
len....

Aber ich muss auch sagen die Mitglieder die da-
bei waren haben für einen sehr schönen lustigen 
Abend gesorgt:-)), wir haben alle das Beste ge-
geben!!

Vielen Dank noch einmal an diejenigen die dabei 
waren!

Eure Silke Redondo 
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Bericht Sommerfest

Sommerfest
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Aufräumaktion August
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Bericht Stadtmeisterschaft

Stadtmeisterschaft
In diesem Jahr wurde die Stadtmeisterschaft zum 
2. Mal seit langer Zeit wieder durchgeführt. Das 
Teilnehmerfeld war doppelt so hoch wie im letz-
ten Jahr ... über 90 Anmeldungen.

Gespielt wurde auf den Anlagen von Blau Weiss, 
Rot Weiss, Grün Weiss, HTV und RSV. Die Eröff-
nung fand Samstags beim RSV statt. Die End-
spiele und Player`s Night wurde bei Grün Weiss 
durchgeführt.

Folgende Konkurrenzen fanden statt:

Herren offen:
hat Dennis Bonna gegen Julius Bode 
7:5 6:1 gewonnen
Herren 40:
hat Bernd Ramseger gegen Marcus Noell 
6:3 2:6 10:7 gewonnen
Herren 50
hat Wolfgang Freres gegen Heinz Fuck 
6:4 6:2 gewonnen
Herren 60
hat Frank Hemmerling gegen Hans Jürgen Stren-
ger 7:5 6:4 gewonnen

Damen offen
hat Sarah-Louise Oster gegen Michelle Koch 
6:3  6:2 gewonnen
Damen 40
hat Kristina Pauel gegen Birgit Hömberg 
6:3  6:0 gewonnen
Herren Doppel offen
hat Haussels/Witte gegen Bode/Zirden 
7:6  6:4 gewonnen
Herren Doppel 100
hat Rupp/Freres gegen Fuck/Mai  
6:1  6:2 gewonnen

Mixed offen:
hat Schreck/Blumenthal gewonnen

Herzlichen Glückwunsch allen Siegern!!
Alles in allem war die diesjährige 
Stadtmeisterschaft eine gelungene 
Veranstaltung :-)).

Freundschaftsspiel GW Lennep
2x im Jahr treffen sich Tennisspieler von GW Len-
nep und BW Remscheid zum Match und nachher 
gemütlichen Abend.
Von GW waren dabei; Wolfgang Willig, Georg 
Kowatzky, Werner Lindemann (82 Jahre alt und 
hat ausgeholfen)sowie Dirk Hackenberg...es fehl-
ten Gustav Adolf Massi

Von BW waren dabei; Klaus Beitz, Manni Tschir-
ner, Wolfgang Posegga, Peter Weber und Karl-
Heinz Abstoß...es fehlte Sigurd Engels
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Bericht Elfenturnier

Auch in diesem Jahr haben wir wieder unser tra-
ditionelles Damendoppelturnier, sprich unser El-
fenturnier, durchgeführt.
Es spielten 17 BW und RW Elfen mit :-)).

Gespielt wurde bei noch recht sonnigem Wetter 
drei Runden à 30 Minuten. Es waren schöne span-
nende und lustige Spiele...in den Pausen stand 
die Geselligkeit im Vordergrund. 

Den 3. und 2. Platz belegten punktgleich Silvia 
Güller und Ingrid Romanelli. Der 1.Platz ging 
an Marion von der Mühlen....herzlichen Glück-
wunsch noch mal :-)!!!!!!!

Anschließend wurde noch bis in den Abend hin-
ein nett beisammen gesessen und gegessen.

Eure Silke Redondo

Elfenturnier am 01.09.2016
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Bericht Elfenturnier

Elfenturnier am 01.09.2016
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Tennisclub Blau-Weiss Remscheid e.V.
... hier hat der Spaß immer Satzball!

Unsere Mannschaften
Bye bye Wärme! Cool geht´s weiter!
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02191 34786
Grill • Pizzeria Costa
Baisieper Strasse 15

42859 Remscheid

Mo. – Fr. von 
11.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Sa. von 
17.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Sonn- und Feiertags 
geschlossen
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Bericht Damen

Unser Sommer ...

… hätte gerne so erfolgreich laufen dürfen, wie 
in unserem ersten Jahr in der Bezirksliga im letz-
ten Jahr, wo wir nur knapp am Relegationsplatz 
vorbei geschrammt sind, aber die sehr starke 
Gruppe in diesem Jahr setzte uns als Hauptziel 
den Klassenerhalt. Hoch motiviert traten wir an, 
ließen uns durch nichts aus der Ruhe bringen, 
selbst wenn uns auf Grund unseres Geschlechts 
bei einem Auswärtsspiel klare Diskriminierung 
entgegen kam: „Schnitzel mit Pommes bekom-
men nur die Herren, die Damen bekommen Sa-
lat! Und bitte beeilt Euch beim Duschen, sonst 
wird der Salat kalt!“ 
Zum Glück sind wir durch unsere Gastro bei den 
Heimspielen bestens versorgt! Dafür an dieser 
Stelle mal vielen Dank und ein großes Lob, die 
Gegnerinnen finden es auch immer total lecker.

Da aber natürlich der Sport im Vordergrund 
steht und nicht der Hugo in Sara‘s Kofferraum 
in der Kühlbox, haben wir in allen Spielen alles 
gegeben, und quer durch die Bank gute Leistun-

gen gezeigt. Mal waren die Gegnerinnen zwar 
noch einen Tick besser, aber unser Ziel, die Klasse 
zu halten, konnten wir erreichen. Unsere Ergeb-
nisse lauten:

vs. Netzballverein Velbert 4:5
vs. ESV Wuppertal West 7:2
vs. Hastener TV  5:4
vs. Bayer Wuppertal 1:8
vs. GW Langenfeld  7:2
vs. Solinger TC  1:8

Für den Winter hat unsere Mannschaft ein paar 
personelle Veränderungen zu verkraften. Sand-
ra erkundet mit Neuseeland und Australien das 
andere Ende der Welt, und wird wie Moni, die 
zur Zeit  in Babypause ist, zur nächsten Sommer-
saison wieder auf dem Platz stehen. Anni haben 
wir für den sportlichen Teil an Bayer Wuppertal 
ausgeliehen, wo sie in der Verbandsliga spielen 
wird. Aber zum Futtern und Feiern bleibst Du 
bei uns, da geben wir dich nicht her! Hannah ist 
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Bericht Damen

unsere neue Nummer 1, und auch Jessi wird ab 
der Wintersaison wieder für uns auf dem Platz 
stehen.

An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal 
bei der Volksbank bedanken, die uns großzügig 
bei der Anschaffung unserer Mannschaftsklei-
dung unterstützt hat. 
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Bericht Damen
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Bericht Damen 30

Schön war’s…  
Unser erstes Saison-Medenspiel bestritten wir 
auswärts in Hückeswagen. Die Gegnerinnen 
waren uns bekannt und vertraut. Alles war hier 
möglich und wir spielten von oben runter, genau 
wie die Damen aus Hückeswagen auch. Ender-
gebnis: Leider 6:3 für die Gegnerinnen. Positiv 
zu erwähnen war das erste sommerliche Wetter 
und, dass Sarah einfach mit ihren Kindern zum 
Zuschauen und zum Kaffee vorbei kam. Ja, und 
das war überhaupt das Beste an diesem Tag: Wir 
wurden endlich mal in Hückeswagen satt und 
mussten nicht, wie sonst, hungrig nach Hause 
fahren! (Der Wink mit dem Zaunpfahl das Jahr 
zuvor hatte also endlich gewirkt).

Dann kam unser erstes Heimspiel gegen die Da-
men 30 vom Netzballverein/Velbert, die Abstei-
ger vom letzten Jahr. Um es kurz zu machen: Wir 
spürten richtig gutes Tennis, sahen athletische, 
durchtrainierte Körper und wir sahen (fast) al-
len Bällen nur charmant hinterher. Nach den 
Einzeln stand es erwartungsgemäß 6:0 für die 
Gegnerinnen und dann ging es für die Doppel 
zur Exekution weiter auf die Plätze. Trotz unse-
rer haushohen Niederlage, saßen wir nach dem 
Spiel wieder gutgelaunt zusammen und ließen 
uns unsere Laune nicht vermiesen, getreu un-
serem Vereinsmotto „Hier hat der Spaß immer 
Satzball“ (Heute hatten wir ihn definitiv nicht 
beim Tennis spielen, aber dafür beim geselligen 
Beisammensein nach dem Tennisspiel).

Schnell war uns klar, dass wir ein Spiel gewinnen 
müssen, um in der Bezirksliga zu bleiben.
Die Chance, das nächste Spiel gegen Wülfrath 
zu gewinnen, schien uns realistisch. Aber Andrea 
und Manu waren leider außer Gefecht gesetzt. 
Andrea musste sich einer ungeplanten Kiefer 
OP unterziehen und Manu hatte „Rücken-Hals-
Arm-Finger“. Spielen wollten sie zwar (Mädels, 
ihr gebt immer alles!), aber schließlich sind wir 
genug Spielerinnen und flexibel. Außerdem ha-
ben wir von Dennis noch einen wertvollen Tipp 
beim letzten Training mit auf den Weg bekom-
men: „Spielt einfach nur echtes Tennis!“. Also los 
ging’s zum Auswärtsspiel nach Wülfrath. 
Aber wo war Maria? Eben war sie doch noch 
auf dem unteren Parkplatz mit allen anderen. 
Sie ist nur nochmal kurz durch die Tür im Inter-
mezzo gegangen. Hektisch telefonierten wir in 

den bereits fahrenden Autos miteinander. Wo ist 
Maria? Die saß tiefen-entspannt im vorausfah-
renden Auto und wir anderen im nachfolgenden 
Auto hatten keinen blassen Schimmer, wie und 
wann Maria dort eingestiegen ist. Oh je! Das 
konnte ja heiter werden…
In Wülfrath haben wir dann wieder bei sommer-
lichen Temperaturen gespielt. Jede gab alles, 
aber es reichte wieder nicht. Endstand 7:2 für 
die Gegnerinnen. Und das trotz echtem Tennis, 
Dennis!

Das letzte Heimspiel, und wie wir jetzt auch 
wissen unser letztes Spiel in der Bezirksliga, be-
stritten wir gegen Leichlingen bei uns auf der 
Anlage. Aufgestellt waren wir gut, aber es war 
einfach nicht unser Tennistag. Zwei Match-Tie-
Breaks wurden zu unseren Ungunsten verloren 
und auch sonst lief nicht alles rund. Endstand: 
2:7 verloren. Nach dem Duschen aber war un-
sere Niederlage vergessen und wir saßen mit 
glänzenden Augen vor unseren heißgeliebten 
Schnitzeln und blieben noch bis nach 22.30 Uhr 
mit unseren Gegnerinnen in geselliger Runde 
zusammen sitzen. Erst nachdem diese gegangen 
waren, konnten wir unseren Abstieg gebührend 
feiern und Männe sowie Laura erfüllten uns 
sämtliche Musikwünsche. (Danke, dass ihr diese 
ausgehalten habt!) 
Alles in allem war es wirklich ein gelungenes Ab-
stiegsfest und ein schönes Saisonende.
Krönender Abschluss allerdings war dann nur 
eine Woche später Kathis runder Geburtstag. Ge-
feiert wurde im Intermezzo mit vielen Gästen aus 
dem Club. Es war ein super schönes Fest auf dem 
einfach alles gestimmt hat. Kathi, danke noch-
mal an dieser Stelle für diesen tollen Abend!!!

Die Damen 30 
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Abdichtungssysteme Bobach
Büro Remscheid
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 Nasse Wände? 
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Bericht Damen 40

Eine lehrreiche Saison hinter uns – eine erfolgreiche vor uns! 

Die Medenspielsaison in diesem Sommer war für 
unsere Mannschaft sehr lehrreich, aber leider 
auch nicht sehr erfolgreich. Wir haben zwar sehr 
viel an Erfahrung dazu gewonnen, hatten aber 
leider das Pech, dass unsere Gegner sehr starke 
Mannschaften aufgeboten haben. Die gegneri-
schen Mannschaften waren bei allen vier Spie-
len auf den ersten sechs Positionen sehr stark 
besetzt und auch sehr kämpferisch eingestellt. 
Wir haben natürlich auch hart gekämpft und alle 
Spiele ohne Verzögerung oder irgendeine Unter-
brechung durchgespielt, hatten aber leider alle 
Spiele verloren, was uns dennoch nicht entmutig 
hat, weiterzumachen, denn wir sind schon eini-
ges gewöhnt und geben nicht so schnell auf. So 
sind wir leider von der Bezirksliga abgestiegen, 
aber mit dem Vorsatz den Aufstieg im nächsten 
Jahr wieder zu schaffen und mit der gewonnen 
Erfahrung uns in der Bezirksliga zu behaupten. 
Wir werden uns im nächsten Jahr auf die neue 
Spielsaison konzentrieren und werden bestimmt 
bessere Chancen haben, öfters als Gewinner vom 

Platz zu gehen als dieses Jahr, denn die Gegner 
entsprechen dann bestimmt mehr unseren Leis-
tungsklassen. Wir werden in der Winterpause 
hochmotiviert trainieren, um uns auf die neue 
Saison optimal vorzubereiten. Wir trainierten in 
diesem Sommer weiterhin beim Dennis auf unse-
rer Außenanlage, wie jedes Jahr, was uns wirk-
lich wie immer sehr viel Spaß machte und wir 
arbeiteten an unserer Spieltechnik ununterbro-
chen. Das Ergebnis darf sich auch sehen lassen 
und unsere Gegner werden es zu spüren bekom-
men! Diesen Herbst unternehmen wir nochmal 
über ein langes Wochenende eine gemeinsame 
Reise an die Ahr an den Rotweinwanderweg, 
um unseren Teamgeist zu stärken und möchten 
uns dort gerne sportlich betätigen. Über die-
sen „sportlichen“ Ausflug und unsere geplante 
Weihnachtsfeier in Köln wird in der nächsten 
Klubausgabe ausführlicher berichtet. Ansonsten 
„Slice is nice, with Topspin you win“ und immer 
fröhlich bleiben! 
Eure Sylvia 
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Bericht Damen 65

Ein mehr als wechselhafter Sommer ...

Ein mehr als wechselhafter Sommer liegt nun 
hinter uns. Einer, der wegen Regens Terminver-
schiebungen mit sich brachte, genauso wie we-
gen großer Hitze im Juni. Wir hatten so hohe 
Temperaturen, dass uns der Verband nahelegte, 
den angesetzten Medenspieltermin zu verschie-
ben. Nach Abwägung der gesundheitlichen Risi-
ken haben wir davon auch Gebrauch gemacht.
Allerdings bedurfte es großer Anstrengung, mit 
der gegnerischen Mannschaft einen Ersatzter-
min zu finden, der nämlich innerhalb einer Wo-
che bis zum nächsten festgelegten Medenspiel 
lt. Plan über die Bühne gehen musste. Ich kann 
mich in meiner langen Spielzeit nicht erinnern, 
dass der Verband jemals eine derartige Hitze-
warnung ausgesprochen hat.

Unsere Medenspiele bestritten wir erstmalig in 
der Klasse Damen 65 (nach Damen 60). Wir hat-
ten nur 4 Spiele. Unsere Ergebnisse:
./. TC BW Neuss 3:3, wobei wir eine Spiel 
mehr erzielt haben
./. TC Mehrhoog 5:1

./. TC Gruiten 5:1

./. BW Monheim 6:0

Wir wurden bis zum letzten Spieltag schon als 
Aufsteiger in die Niederrheinliga gehandelt. 
Aber es kam anders!
Wie es sich im Nachhinein erwies, hatte das Spiel 
gegen Mehrhoog einen besonderen Stellenwert. 
Im Doppel Behmenburg/Schanze hatte sich Regi-
na am Oberschenkel verletzt, konnte nur noch 
humpelnd sich bewegen und musste aufgeben. 
Dabei lagen die beiden vielversprechend im 
Rennen. So wurde aus dem sicheren 6:0 nur ein 
5:1 für uns. Dieser Punkt fehlte uns in der End-
abrechnung im Vergleich zu BW Neuss, das am 
letzten Spieltag Gruiten mit 6:0 bezwang und 
damit aufstieg. 
Hätte BW Neuss nur 5:1 gewonnen, wäre im di-
rekten Vergleich zwischen uns das eine mehr ge-
wonnene Spiel ausschlaggebend gewesen.

Eure Rita Schmetz
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Bericht Herren 30

Verbandsliga (wahrscheinlich) knapp verpasst!
Wir hatten uns viel vorgenommen für diese Sommersaison. Der Aufstieg war angepeilt. Trotz unse-
rer schwierigen bzw. engen Personalsituation konnten wir am Saisonende in teilweise sehr engen 
Matches einen guten zweiten Platz verbuchen. Somit qualifizierten wir uns für die Relegation. Lei-
der hatte sich Lars zuvor verletzt, so dass er nicht spielen konnte. Glücklicherweise erhielten wir 
dann noch Unterstützung von unseren Nobelreservisten Alex und Laurent. Die Relegationsspiele wa-
ren eng und liefen für uns sehr unglücklich. So verloren wir beide Relegationsspiele jeweils mit 4:5. 
(Match-)Tie-Breaks waren an den Tagen nicht so unser Ding. Mit etwas Glück können wir trotzdem 
noch aufsteigen. Bis dahin konzentrieren wir uns voll auf die kommende Wintersaison. 

Danke Jungs für Euren Einsatz!!

Euer Max
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Bericht 1. Herren 60

Das war´s in 2017
Wie in jedem Jahr nach 
dem Training in der 
Halle,freuten wir uns 
auch diesmal wieder auf 
die Sommersaison. End-
lich wieder bei Sonnen-
schein an der frischen 
Luft und auf der roten 
Asche! Die Vorfreude 
auf diese Zeit wurde 
allerdings durch die 
Verletzungen einiger 
unserer Leistungsträger 
schnell getrübt. Peter 
Hakenberg, Erfolgsga-
rant auf Pos.4 konnte 
wegen seiner Schulter 
OP erst im letzten Spiel 
dabei sein. Karl-Heinz Stuhldreher, sicherer Punktelieferant an Pos.3 war durch eine Entzündung 
im unteren Laufwerk stark eingeschränkt,trotz bekämpfen mit Schmerzmitteln führte das nur zu 
wechselndem Erfolg. Es wurde nicht einfach für uns.

Zum ersten Heimspiel hatten wir die Mannschaft von TC Dönberg auf unserer Anlage zu Gast. In 
allen Einzeln und Doppeln wurde hart gekämpft,mit insgesamt 6 Match Tiebreak konnten wir die 
Begegnung 5:4 für uns entscheiden. Im ersten Auswärtsspiel mussten wir zum TC Unterbarmen ge-
schlagen geben, dem wir trotz 5 Match Tiebreaks 4:5 unterlagen.
Das zweite Heimspiel gegen TC Solingen konnten wir mit 4 gespielten Match Tiebreaks 7:2 gewin-
nen. Gegen GW Lennep, unserer zweiten Auswärtsbegegnung hatten wir nur wenig entgegen zu 
setzen, die Partie ging 3:6 verloren. Beim dritten Heimspiel, zugleich das letzte Medenspiel der Sai-
son 2017 konnten wir erstmalig Peter Hakenberg aufstellen. Aufgerückt auf Pos.3 gewann er sein 
Spiel souverän. Mit einem beachtlichen Ergebnis von 8:1 gegen den TSG Solingen beendeten wir 
die Medensaison auf Platz 2 in der Tabelle. Der Klassenerhalt, unser Ziel war damit mehr als sicher 
erreicht. Allen Mitspielern möchte ich an dieser Stelle danken, für ihr Engagement und ihre Bereit-
willigkeit trotz gesundheitlicher Probleme am  Erfolg der Mannschaft mitgewirkt zu haben. Nach 
dem Spiel ist vor dem Spiel, eine Weisheit mit Tiefsinn.

Viele Jahre haben wir in der AK 60 gespielt,mit unterschiedlichem Erfolg, aber immer mit einer 
geschlossenen Mannschaft. Ab 2018 werden wir in der AK 65 antreten. Wie die Mannschaftsaufstel-
lung aussehen kann, dafür bietet die Herbstzeit genügend Gelegenheit darüber zu beraten und zu 
diskutieren. Wir werden sehen....

Bis dahin, wünsche ich allen Spielern, bleibt gesund, habt Spaß beim Spiel in der Halle, die nächste 
Sommerzeit kommt auf jeden Fall.

Gruß Capitano Norbert



02/201742

Bericht 2. Herren 60

4:1 Siege – so die Bilanz der ehemaligen Mannes-
männer in der zweiten Medensaison für den TC 
Blau-Weiß Remscheid. Nachdem wir uns im Win-
ter für einen Wechsel in die Altersklasse Herren 
60 entschieden hatten, mussten wir leider unsere 
Herabstufung in die Bezirksklasse A akzeptieren. 
Wir hatten gehofft, die Zugehörigkeit zur Be-
zirksliga zu halten, doch da bereits eine alteinge-
sessene Mannschaft von Blau-Weiß in ebendieser 
Klasse spielte und nur eine Bezirksliga in diesem 
Jahr gebildet wurde, konnten nicht zwei Mann-
schaften eines Vereins in einer Liga antreten.
Das tat aber unserem Tatendrang und unserer 
Spielfreude keinen Abbruch, wir starteten mit 
großem Ehrgeiz und mit berechtigten Aufstiegs-
hoffnungen in die neue Saison. Doch schon im 
ersten Auswärtsspiel wurden wir auf den Boden 
der Tatsachen zurückgeholt und kassierten bei 
Blau-Weiß Elberfeld, leicht ersatzgeschwächt, 
eine knappe 4:5 Niederlage. In den beiden nächs-
ten Spielen gegen den TC Küllenhahn und bei 
Grün-Weiß Langenfeld kämpften wir uns den 
Frust von der Seele und fuhren zwei 9:0 Kan-
tersiege ein. Weitaus spannender ging es in der 
nächsten Partie gegen den TC Gruiten zu, erst in 
den Doppeln wurde der 6:3 Erfolg sichergestellt. 
Im letzten Spiel errangen wir unseren, aus mei-
ner Sicht, schönsten Sieg mit 5:4 gegen den TC 
Weiß-Blau Bemberg, deshalb besonders erwäh-
nenswert, weil wir in diesem Wettkampf stark 
ersatzgeschwächt und noch dazu infolge einer 
Verletzung im Einzel mit dem „letzten“ Aufge-
bot antreten mussten.

Umso mehr gebührt allen eingesetzten Spielern 
mein aufrichtiger Dank für ihren Einsatz und ihre 
Wettkampfstärke, allen voran der ungeschlage-
ne Ralph Buss, dann die überaus erfolgreichen 
Ralf Kalbitz, Dieter Stachel, Günter Sieper und 
Peter Trimborn, die mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto aufwartenden Reinhard Bicken-
bach und ich, schließlich Helmut Gronostay und 
Erich Stamm, die entscheidende Punkte im Dop-
pel holten, und nicht zuletzt Horst Rödig, der 
seinen ersten Doppelpunkt gewann und wunsch-
gemäß auch seinen Namen in der Lokalzeitung 
lesen durfte. Dank gebührt auch unserem Platz-

wart sowie dem Gastronomieteam um „Menne“, 
das uns wie immer kulinarisch verwöhnte und 
mit zahlreichen Kaltgetränken bestens versorgte.

Mittlerweile haben wir dank Wolfhart Tümm-
lers Jeder-gegen-Jeden-Spielrunde die Kontakte 
zwischen den beiden Herren 60 Mannschaften 
des Vereins weiter intensiviert, hier wächst zu-
sammen, was zusammengehört. Ich bin sehr 
zuversichtlich, dass die beiden Mannschaften 
in der nächsten Medensaison noch stärker ko-
operieren werden, die ersten diesbezüglichen 
Gespräche laufen bereits. Doch unsere sportlich 
erfolgreiche Bilanz ist leider nicht ungetrübt, auf 
unserem Gruppenbild vom Herbst 2016 ist noch 
Jacki abgebildet, unser treuer, liebenswerter, 
langjähriger Mannschaftskamerad. Mittlerweile 
lebt er nach zwei schweren Herzoperationen in 
einem Pflegeheim in Cronenberg, wir alle wün-
schen ihm baldige vollständige Genesung und 
wir hoffen, ihn bald wieder auf der Terrasse des 
Intermezzo in unserer Mitte begrüßen zu kön-
nen. Unsere Gedanken sind bei ihm und seiner 
bewundernswerten Frau Heike.

Michael Birker, Mannschaftsführer Herren 60 II

Aufstieg knapp verpasst
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Bericht 1. Herren 65

Die Saison ist schon wieder vorbei. Für den ei-
nen zu schnell, für den anderen hätte sie noch 
dauern können. Gleichwohl waren alle Herren65 
froh, dass die insgesamt 7 Spiele (4 Aus - 3 Heim) 
ohne Regenunterbrechung bewältigt werden 
konnten.
Gleich in der ersten Auswärtsbegegnung bei 
BW Issum konnten wir bei Regenwetter in eine 
Halle ausweichen und die Spiele durchführen (2 
: 7). Im ersten Heimspiel am 9.5. hatten wir die 
Mannschaft von Blau Weiß Elberfeld zu Gast. 
Deren Spieler hatten einige Probleme mit den 
Plätzen (zu viel Sand/traf für uns aber auch zu) 
und mussten sich letztendlich mit 5 : 4 geschla-
gen geben. Wir hatten wohl bei der Auslosung 
der Heim- und Auswärtsspiele wenig Glück und 
mussten weite Reisewege bewältigen. Das 2. 
Auswärtsspiel führte uns zu TC GWG Krefeld. 
Auch hier konnten wir nicht punkten und fuh-
ren mit einer 3 : 6 Niederlage nach Hause. Ein 
folgendes Auswärtsspiel bei TC Willich-Anrath 
endete ebenfalls 6: 3 für den Gastgeber. Das 
Heimspiel gegen GW Hochdahl, die sich einen 
Sieg bei uns erhofften, konnten wir mit 5 : 4 für 
uns entscheiden. Mit dem Vorsatz den aktuellen 
Tabellenführer TSC Hilden zu ärgern, wäre uns 
auf deren Anlage fast der große Wurf gelungen. 

Am Ende stand eine 5 : 4 Niederlage. In einer ab-
schließenden Heimbegegnung gegen TC Rhein-
stadion Düsseldorf konnten wir mit einem 7 : 2 
den Klassenerhalt sichern (5. Platz von 8 Mann-
schaften).
Somit werden wir auch in der Saison 2018 in 
der 2. Verbandsliga spielen. Dann aber als Her-
ren 70+. Dieses wurde einvernehmlich mit der 2. 
Mannschaft beschlossen, die in der Bezirksliga 
spielen.

Noch einige Anmerkungen zu unserem Einstand 
bei Blau Weiß Remscheid.
Wir haben uns über die Aufnahme gefreut, gute 
neue Kontakte geknüpft und fühlen uns nach 
einem Jahr der Zugehörigkeit bereits heimisch. 
Für die anfängliche Unterstützung durch etab-
lierte Vereinsmitglieder in die Gepflogenheiten 
des Vereins bedanken wir uns herzlich. Wir freu-
en uns auf viele erfolgreiche Jahre in unserem 
Verein.

Für die Herren 65 (1. MS)

Liebe Grüße
Bernd Grasskamp 

1. Medensaison für die zugewanderten Herren 65 
von Haddenbach im neuen Verein.
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Bericht 2. Herren 65

die Saison ist für die 2.Mannschaft Herren 65 aus 
mehreren Gründen äußerst ernüchternd gelau-
fen und wir nur Letzter geworden sind. Dafür 
gibt es mehrere Gründe.
Zum einen bestand unsere Gruppe nur aus 4 
Mannschaften, von denen eine der Absteiger aus 
der 60-er-Gruppe des Vorjahres war, die dann in 
die 65-er wechselte. D.h. alle Mitglieder dieser 
Mannschaft waren LK-mäßig viel höher angesie-
delt und dazu noch etliche Jahre jünger als wir. 
Damit waren wir - aber auch die anderen Mann-
schaften - nur Kanonenfutter. Eine Andere war 
der eigentliche Aufsteiger aus unserer Vorjahres-
gruppe, der den Aufstieg allerdings nicht wahr-
genommen hat. Dazu kam bei uns in der Saison 
der Krankheitsteufel dazu, so dass wir kaum ein 
Spiel in Vollbesetzung durchführen konnten. Ge-

nau bei dem entscheidenden Spiel war das auch 
der Fall.
Die Lehre aus dieser Entwicklung der Saison ist 
für uns, dass die Mannschaft zwar zusammen-
bleiben aber geschlossen in die Altersklasse 70 
wechseln will. Wir haben noch genug Ehrgeiz 
und wollen nicht nur die Freundschaftsrunde 
sondern die in 4-er Mannschaften ausgetragene 
Medenrunde spielen, wenn der Verband eine 
entsprechende Ausschreibung macht. Im Mo-
ment hoffe ich für uns Alle, dass wir nächstes 
Jahr nach überstandenen Operationen allge-
mein wieder „gesund“ antreten und im Sommer 
unsere Spiele mit „altem“ Schwung abwickeln 
können.

Euer Klaus 

Liebe Clubmitglieder, 

Bandenwerbung auf den Plätzen (1 Bande)

 1. Jahr: 250,00 € + MwSt. + Herstellungskosten   

 2. Jahr: 300,00 € + MwSt.   

 3. Jahr: 300,00 € + MwSt. 

Aufnahme in die Sponsorenliste auf der Internet-Seite mit Verlinkung auf die Inserenten- 
Homepage 150,00 € + MwSt. einmalig

Inserate Clubzeitung (= 2x pro Jahr)

 1 Seite (Aufnahme in die Sponsorenliste auf der 
 Blau-Weiß-Homepage mit automatischer Verlinkung 
 auf die Inserenten-Homepage) 
   = 390,00 €/pro Jahr + MwSt.
 
 Umschlagsseite vorne oder hinten 20 % Aufschlag 
 Umschlagsinnenseiten vorne und hinten 10% Aufschlag 

 1/2  Seite = 195,00 €/pro Jahr + MwSt.

 1/3 Seite = 130,00 €/pro Jahr + MwSt.

 Logo Anzeige 
 Jugendseite =   65,00 €/pro Jahr + MwSt.

Für 

Clubmitglieder

auf alles:

10 % 

Rabatt
10 %

Für 
Clubmitgliederund Inserentender Clubzeitschrift:

10 % 
Rabatt

10 %

Preise Werbung
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Bericht Herren Doppel-Runde

Bericht über die Doppel-Runde.
Das Interesse an der Doppel-Runde wächst von Jahr zu Jahr. Nicht nur bei den Herren sondern be-
sonders bei den Damen hat der Zuspruch stark  zugenommen. Spielten im Jahr 2016 in der Doppel-
Runde des Bezirks 4 5 Damen- und 15 Herrenmannschaften, sind im Jahr 2017 10 Damen- und 16 
Herrenmannschaften angetreten.

Wir belegten als Herren 65 + Mannschaft in der Gruppe B, bestehend aus 8 Mannschaften, mit 3 Sie-
gen, 2 Unentschieden und einem verlorenen Spiel einen guten vierten Platz, siehe Tabelle. Das Spiel 
gegen die Mannschaft vom Elberfelder TC ist wegen zu großer Hitze, 34 °C, vom Bezirk abgesagt 
worden. Der Nachholtermin konnte aus terminlichen Gründen unseres Gegners nicht wahrgenom-
men werden.

Ich freue mich auf die Doppel-Runde im nächsten Jahr.

Euer
Gerhard Günther

Liebe Mitglieder,
wir haben im Shop noch einen Bestand von 
weißen Sweat-Shirts mit Vereinslogo und 
Tennisbälle, die von euch gekauft werden 

können.
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Ergebnisse Medenspiele
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Termine Medenspiele

www.blau-weiss-remscheid.de
Aktuelle Infos finden Sie unter:
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Bericht Leiter Jugend

die Sommersaison 2017 ist zu Ende und die meis-
ten Kids trainieren jetzt schon wieder fleißig in 
der Halle.
Zu Beginn der Saison sind beim „ Tag der offenen 
Tür“ einige neue Jugendliche in den Verein ein-
getreten und konnten auch in das Trainingspro-
gramm integriert werden.

Diesen Sommer haben 2 Jungenmannschaften 
und eine Mädchenmannschaft an den 
Jugend-Medenspielen teilgenommen.

Hier sind die sehr erfreulichen Ergebnisse:

Jungen 12A 1. Platz
Es spielten: Lasse Reichert, Felix Mütherig, Louis 
Achenbach, Tim Ulatowski, Tim Ernst und Finn 
Schalamon

In ihrer 2. Saison konnten die Jungs sich einen 
super 1.Platz mit drei Siegen und einem Unent-
schieden in der A-Klasse erkämpfen. 
Nächstes Jahr muss das Team dann ihr Können in 
der höheren Alterslasse zeigen.

Jungen 18C 1. Platz
Es spielten: Niklas Redondo, Maximilian Schnitz-
ler, Sven König, Ben Abstoß, Kai Schneider Luca 
Stunic und Nick Becker

Mit 4 Siegen und einem Unentschieden  konnte 
ein souveräner 1. Platz erzielt werden.

Leider war es für ein 
Teil der Mannschaft 
die letzte Saison in 
der Jugend.
Hier versuchen wir 
für die Saison 2018 
eine neue Herren-
mannschaft zu bil-
den.

Mädchen 14B 5. Platz 
(Kooperation mit 
Rot-Weiß)
Es spielten: Celina 
Lüke, Joelie Schom-
mers, Taina Weingardt, Marie Gehrke, Emma 
Charlotte Wortmann 

In ihrer 1.Saison konnten die Mädels bei 5 Spielen 
sich einen Sieg erkämpfen.

Gleichzeitig möchte ich mich auch bei den Be-
treuern Michaela Ulatowski (U12), Axel Wort-
mann (U14) und Silke Redondo (U18) für den 
reibungslosen Ablauf bedanken.
Die Saisonberichte und Bilder der einzelnen 
Mannschaften findet ihr auf den nächsten Seiten.

Bei den Kreismeisterschaften 2017 haben 3 Ju-
gendliche aus unserem Verein teilgenommen.
Lasse Reichert und Louis Achenbach schieden bei 
den U12 im Viertelfinale aus und Kai Schneider 

Hallo liebe Kinder, Jugendliche und Eltern,
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kam bei den U16 ebenfalls bis ins Viertelfinale.

Einen weiteren tollen Erfolg erzielte Niklas Nig-
gemann bei den Bezirksmeisterschaften.
Hier belegte er den 2. Platz in der Altersklasse 
U16 und qualifizierte sich somit für die Verbands-
meisterschaften.

In der 1. Ferienwoche haben einige von Euch 
auch wieder am Tenniscamp teilgenommen.
Bei schönstem Sommerwetter wurde in verschie-
densten Altersklassen fleißig trainiert.
Hier auch einen besonderen Dank an Familie Oe-
telshoven für die gute Verpflegung.

Zum Saisonabschluss führten wir gemeinsam 
mit der Grundschule Dörpfeld/Struck eine Kin-
derolympiade auf unserer Anlage durch. 70 
Kinder konnten sich in an diesem Tag in unter-
schiedlichen Trainingseinheiten mit den besonde-
ren Bewegungsabläufen im Tennissport vertraut 

machen. Den Umgang mit Schläger und Ball 
konnten die Kinder auf den sechs Plätzen des 
TC BW Remscheid am Baisiepen ausprobieren. 
Angepasst an die Bedürfnisse der Schülerinnen 
und Schüler bot dieser Schnuppertag mit Klein-
feldnetzen, Methodikbällen und Schlägern für 
Anfänger sowie ansprechenden Übungsformen 
jedem Kind die Möglichkeit, das eigene Talent 
und Interesse am Tennis zu wecken.
Der Dank gilt auch hier noch einmal an meine 
Helfer Sandra, Micha, Kathrin und Doro 

Zum Ende des Jahres wird es auch wieder eine 
Jugend-Weihnachtsfeier geben.
Termin und Ort werden natürlich rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Euer Dennis

Bericht Leiter Jugend
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Bericht Jugend

Erst im letzten Jahr wurde eine Jugendtennis-
mannschaft für unter 12-jährige bei Blauß-Weiss 
Remscheid neu formiert. Schon in Ihrem ersten 
Medenspieljahr wurden sie überraschend Grup-
penzweiter. Dennis schaffte es, aus sieben Ein-
zelsportlern ein Team zu formen. Alle Mitglieder 
der Mannschaft sind noch in anderen Sportarten 
erfolgreich aktiv, halten aber, wenn es drauf an-
kommt zusammen.Obwohl Tim Ernst sich beim 
Tritt auf einen Tennisball verletzte und für fast 
sämtliche Medienspiele ausfiel, unterstütze er 
den Rest der Mannschaft regelmäßig von der 
Seitenlinie... und am Ende dann zum Glück auch 
noch auf dem Platz.
Mit großem Einsatz, Spielfreude und Teamgeist 
standen sie nun am Ende Ihrer zweiten Meden-
spielsaison an der Tabellenspitze in der Bezirks-
klasse A.
Nach einem 3:3 Unentschieden gegen die Mann-
schaft von Rot-Weiss Remscheid, überzeugten die 
Jungs mit deutlichen Siegen gegen Blau-Weiss 
Ronsdorf, Hastener TV und dem Team vom Leich-
linger Turnverein. Beim letzten Spiel reiste Lasse 
extra von einem weit entfernten Fußballcamp 
an, um zwischen dem Fußballturnier den Grup-
pensieg im Tennis zu sichern.

An dieser Stelle möchten sich die Jungs auch für 
den unermüdlichen Einsatz der Eltern bedanken, 
die immer wieder als Einheit auftraten, immer 
dabei waren und mitfieberten.
Als Belohnung organisierte Claudia Reichert eine 
Abschlussfahrt ins HighFly in Hilden im Septem-
ber. Die Jungs konnten sich in der Trampolinhalle 
austoben und anschließend noch bei Pizza und 
Eis wieder Energie auftanken. Die Eltern nutzen 
den Nachmittag zum Quatschen.
Wir freuen uns alle schon aufs nächste Jahr, dann 
bei den U14, auch wenn es für einige mit dann 
grade 11 Jahren dort 
etwas schwieriger 
werden könnte.

Für Blau-Weiss Rem-
scheid spielten: Lasse 
Reichert, Felix Müt-
herig, Louis Achen-
bach, Tim Ulatowski, 
Tim Ernst, Finn Scha-
lamon und Franz 
Harlfinger

Erfolgreiche Jungs von Blau-Weiss Remscheid

Die Jungs der  MU 18 haben in diesem Jahr al-
les gegeben!! Sie haben sich in einer 6-er Mann-
schaft klar durchgesetzt.

Gespielt haben sie wie folgt:
- gegen Hückeswagen ein 5:1 Sieg
- gegen Remscheid ein 6:0 Sieg
- gegen Langenfeld ein 6:0 Sieg
- gegen Monheim ein 3:3 unentschieden
- und gegen Radevormwald ein 5:1 Sieg

Somit sind sie in diesem Jahr aufgestiegen. 
GLÜCKWUNSCH!!! Die Aufstiegsfeier folgt noch.
Mit dabei waren Niklas Redondo, Maximilian 
Schnitzler, Sven König, Ben Abstoß, Kai Schneider, 
Luca Stunic und Nick Becker. Es hat auch in die-
sem Jahr viel Spaß gemacht den Jungs zur Seite 
zu stehen!!

Eure Silke Redondo

Die MU 18 sind aufgestiegen!
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Unterstützen auch Sie die Jugend als Sponsor!

Wir danken

Wir danken
folgenden Sponsoren für die Unterstützung unserer Jugendarbeit:
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Jahresbeiträge 2015

 

Beitragsart Normalbeitrag   Schnupperbeitrag
    (1 Jahr)   (1 Jahr gültig)

Aktives erw. Mitglied    290,00   100,00
   
Studenten bis 30 J.,Azubi, Arbeitslose
(bei Vorlage einer Bescheinigung)   125,00   90,00

Rentner über 65 Jahre und 
mind. 25 Jahre im Club   185,00

Jugendliche 15 bis 18   125,00   90,00

Jugendliche 11 bis 14   100,00   70,00

Jugendliche bis 10   75,00   50,00

Passives Mitglied   55,00

Verzehrguthaben
Alle erwachsenen aktiven Mitglieder  Sommer: 25 Euro Sommer: 25 Euro
Hiervon ausgenommen sind Studenten,  Winter: 50 Euro  Winter: 50 Euro
Azubi und Arbeitslose.

Nichtteilnahme an der Aufräumaktion
Alle erwachsenen aktiven Mitglieder einschließlich Studenten, Azubi, Arbeitslose sowie 
Jugendliche 15-18 Jahre alt müssen 5 Pflichtstunden ableisten. Für nicht geleistete Stunden 
werden für Erw. = 10 Euro/Std. und für Jgl. = 3 Euro/Std. in Rechnung gestellt. 

Familienrabatt
• erstes F-M zahlt voll
• Rabatt für 1 zus. akt. F-M.    = 10 %  Der Familienrabatt
• Rabatt für 2 zus. akt. F-M.    = 20 %  gilt nicht für
• Rabatt für 3 zus. akt. F-M.    = 30 %  Schnupperbeiträge.
• ab dem 4. zus. akt F-M. =    beitragsfrei

Firmenmitgliedschaft  100,00/Mitarbeiter Clubmitglieder
         können keine Firmen-
         mitgliedschaft 
         erwerben.

Beiträge





Volksbank. Wir sind die Bank für das Bergische Land.

www.voba-rsg.de

Balljunge, Caddy 
oder 12. Mann?  
Meine Bank kann!
 Aus Überzeugung unterstützt die Volksbank Remscheid-Solingen 
 den Sport im Bergischen Land. Ob Verein oder Veranstaltung –
 wir sind da, wo man uns braucht. 


